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Flug im März 2019 bis Eilat (Israel)



Flug von 
Zürich nach 
Ovda/Eilat 
(Edelweiss)



„Privatjet“: 
Rund 40 

Fluggäste bei 
ca. 170 

Sitzplätzen!



Gegend von Eilat

1. Übernachtung 
im Kibbuz-Hotel



Karten



Jordanien-Reise 
2019



Die Wüsten-
wanderung Israels

– mögliche Route 
nach Accordance-

Bible



• Route der Wüstenwanderung 
Israels

– Eigene Rekonstruktion 
(Copyright: Bärbel Hansen und 
Jacob Thiessen) 



Unsere Route an der 
„Straße des Königs“
( Wלֶמֶּהַ Wרֶדֶּ ) entlang

(vgl. Num 20,17; 21,22)



Wüstenwanderung
Antike Straßen

Israels Nachbarn



Antike Straßen





Aqaba – Ezjon Geber



Aqaba – Hafen Ezjon-Geber



Das Rote 
Meer von 
unserem 
Hotel im 

September 
2023 aus



Reiseführer 
Mohamed
in Aqaba





Wadi Rum/Ram



Übernachtung in Wadi Rum/Ram



Wadi Rum/Ram (zwischen Aqaba und Petra)



Jeep-Tour 
bei Wadi 

Rum/Ram



Jeep-Tour 
bei Wadi 

Rum/Ram



Jeep-Tour 
bei Wadi 

Rum/Ram



Gegend von Petra



Edom bzw.
Nabatäer



Gegend von 
Petra mit dem 
Aaron-Berg 

(der Überlieferung 
nach identisch mit 
dem Berg Hor, wo 

Aaron starb)



Gegend von Petra mit dem Aaron-Berg
(der Überlieferung nach identisch mit dem Berg Hor, wo Aaron starb)



Araba-Ebene vom Flug über Petra und dem „Berg des Propheten Aaron“



Aaron-Berg und Petra



Hotel bei 
Wadi Musa 
(„Mosesbach“)



Petra –
Übersicht



Petra – Übersicht



Petra 
Zentrum-Übersicht



Petra (Nabatäer im
1. Jh. n. Chr.)

• Der Nabatäer-König 
Aretas IV. in 2. Kor 
11,32f.

• Paulus in Arabien (vgl. 
Gal 1,17).



„Schatzhaus“ 
von Petra –
Grab von 

Aretas IV?



„Schatzhaus“ 
von Petra

(40 x 25 m)



Theater 
von Petra 

(1. Jh. n. Chr.)



Petra – königlicher Empfangssaal („Großer Tempel“)



Petra – Löwen-Greifen-Tempel (nördlich gegenüber vom „Großen Tempel“)



Petra – Hoher Opferplatz auf dem Zibb Atuf (ca. 1035 Metern)



Petra 
Grabkammern



Petra 
Grabkammern



Petra 
Grabkammern



Sprüche Gottes über Edom

• Jer 49,16: „‚Deine Furchtbarkeit, der Übermut deines Herzens haben dich getäuscht, [dich,] 
der in den Schlupfwinkeln der Felsen ( עלַסֶּהַ /πετρῶν) wohnt, den Gipfel des Hügels besetzt 
hält. Wenn du dein Nest hoch baust wie der Adler, ich werde dich von dort hinabstürzen‘, 
spricht Jahwe.“

• Obad 4: „‚Wenn du dein Nest auch hoch bautest wie der Adler und wenn es zwischen die 
Sterne gesetzt wäre: Ich werde dich von dort hinabstürzen‘, spricht Jahwe.“

• Ri 1,36: „Das Gebiet aber der Amoriter war vom Anstieg Akrabbim (Skorpionen), von 
Sela/vom Felsen an ( עלַסֶּהַמֵ /ἀπὸ τῆς Πέτρας; Luther: von der Felsenstadt), und weiter 
hinauf.“

• Jes 42,11: „[Die Stimme] sollen die Steppe und ihre Städte, die Dörfer, die Kedar bewohnt, 
erheben! Jubeln sollen die Bewohner von Sela/des Felsen ( עלַסֶיבֵשְׁיֹ /οἱ κατοικοῦντες
πέτραν), jauchzen vom Gipfel der Berge her!“



Gegend von Moab





Karak = 
Kir Moab/

Cheres/Chareset
(Kir = Wand)



Burg von Karak = Kir Moab (12. Jh. n. Chr.)



Arnon-Bachtal 
(Nachal/Wadi = 

Bachtal/Regenbach)



Arnon-Bachtal 
(Stau-See)



Hotel Ma‘in
(Warmwasserquelle) 

am Wadi Ma‘in = 
Me‘on/Ma‘on

(„Wohnung, Heim; 
Versteck“)



Bei der Quelle Ma‘in
mit Blick-Richtung 

zum Toten Meer
(14 km südwestlich 

von Beth-Baal-Meon)



Festung Machärus
(östlich vom Toten Meer)



Machärus und die 
Taufstelle Jesu

• Johannes der Täufer war nach 
Josephus Flavius auf der 
Festung Machärus (in Perea 
an der Grenze zu Arabien) als 
Gefangener unter Herodes 
Antipas.





Festung Machärus
(Gefangenschaft und Hinrichtung 

des Täufers Johannes)



Festung Machärus
(Gefangenschaft und 

Hinrichtung des 
Täufers Johannes)



Festung Machärus im Sonnenlicht



Festung Machärus rekonstruiert 
mit Blick auf das Tote Meer



Festung 
Machärus



Festung 
Machärus



Festung Machärus mit 
Blick zum Norden –

Nebo hinter der 
Bergschulter



Festung Machärus – Badehaus



Festung Machärus – Innenhof des Palastes



Festung Machärus – Festpalast



Steppen von Moab – Gegen von Sodom 





Teil von 
Arabot/Steppen/
PappelnMoabs?

( באָוֹמ תוֹברְעַ )

(vgl. u. a. Num 22,1; 
26,3.63; 31,12; 

33,48-50)



Moabitische
und 

Amoritische
Orte/Städte



Israel in den Steppen Moabs
• Num 21,18-21a: „Und aus der Wüste [am Arnon-Bachtal zogen sie] nach Mattana; und von Mattana

nach Nahaliel; und von Nahaliel nach Bamot [Höhen]; und von Bamot des Tals/zum Tal ( איְגַּהַ תוֹמבָּמִוּ ), 
das auf dem Feld/im Gebiet von Moab liegt, bei dem Gipfel des Pisga [dem Haupt des Gipfels/dem 
höchsten Gipfel], der hinunterblickt über die Fläche der Wildnis/ der Öde/von Jeschimon ( ינֵפְּ־לעַ

ןמֹישִׁיְהַ ). Und Israel sandte Boten zu Sihon, dem König der Amoriter …“

• Num 22,1: „Und die Söhne Israel brachen auf und lagerten sich in den Steppen Moabs [ באָוֹמ תוֹברְעַ ], 
jenseits des Jordan bei Jericho.“

• Num 22,41: „Und es geschah am [nächsten] Morgen, da nahm Balak den Bileam und führte ihn 
hinauf auf die Höhen/Bamot des Baal ( לעַבָּתוֹמבָּ ), und er sah von dort aus den äußersten [Teil] des 
Volkes [Israel].“ – Vgl. Num 21,28: „Denn Feuer ging aus von Heschbon, eine Flamme von der Stadt 
Sihons. Es fraß Ar in Moab, die Besitzer/Baale der Höhen/Bamot des Arnon.“

• Num 23,28: „Und Balak nahm den Bileam mit auf den Gipfel des Peor, der hinunterblickt über die 
Fläche der Wildnis/Öde/von Jeschimon ( ןמֹישִׁיְהַינֵפְּ־לעַ ).“



Israel in den Steppen Moabs
• Num 25,1: „Und Israel blieb in Schittim [vgl. Gen 14,3.8.10: ‚Tal Siddim‘]. Und das 

Volk fing an Unzucht zu treiben mit den Töchtern Moabs.“

• Num 32,37-38: „Und die Söhne Ruben bauten Heschbon und Elale und Kirjatajim
und Nebo und Baal-Meon [Beth-Meon/Beth-Baal-Meon am Wadi Ma‘in/Ma‘on; vgl. 
Jos 13,17; Hes 25,9; Jer 48,23], deren Namen geändert wurden, und Sibma; und sie 
benannten die Städte, die sie bauten, mit anderen Namen.“

• Num 33,48-49: „Und sie brachen auf vom Gebirge Abarim und lagerten in den Step-
pen Moabs [ באָוֹמ תוֹברְעַ ], am Jordan bei Jericho. Und sie lagerten am Jordan von Beth-
Jeschimot (‚Haus der Wildnis/Öde‘) bis Abel-Schittim ( לבֵאָ = ‚Trauer‘; ‚Wasserlauf, 
Wiese‘) in den Steppen von Moab.“



Israel in den Steppen Moabs
• Deut 2,14: „Die Tage, die wir von Kadesch-Barnea wanderten, bis wir über den Bach Sered zogen, 

[betrugen] 38 Jahre …“

• Deut 3,29: „Und wir blieben im Tal ( איְגַּ ), Beth-Peor gegenüber.“

• Deut 4,45f.: „Dies sind die Zeugnisse, die Ordnungen und die Rechtsbestimmungen, die Mose zu 
den Söhnen Israel redete, als sie aus Ägypten zogen, jenseits des Jordan im Tal ( איְגַּ ), Beth-Peor
gegenüber, im Land des Sihon, des Königs der Amoriter, der in Heschbon wohnte …“

• Num 21,26: „Denn Heschbon war die Stadt Sihons, des Königs der Amoriter. Und dieser hatte gegen 
den früheren König von Moab gekämpft und hatte sein ganzes Land bis an den Arnon aus seiner 
Hand weggenommen.“ 

• Deut 34,6: „Und er begrub ihn im Tal ( איְגַּ ), im Land Moab, Beth-Peor gegenüber; und niemand 
kennt sein Grab bis auf diesen Tag.“



„Steppen Moabs“



Israel in den Steppen Moabs
• Num 25,1: „Und Israel blieb in Schittim [vgl. Gen 14,3.8.10: ‚Tal Siddim‘]. Und das Volk 

fing an, mit den Töchtern Moabs Unzucht zu treiben …“

• Num 33,49: „Und sie lagerten am Jordan von Beth-Jeschimot (‚Haus der Öde‘) bis Abel-
Schittim [ לבֵאָ = ‚Trauer; Wasserlauf, Wiese‘] in den Steppen Moabs [ באָוֹמ תוֹברְעַ ].“

• Jos 2,1: „Josua … sandte von Schittim heimlich zwei Männer als Kundschafter aus …“

• Jos 3,1: „… und sie brachen von Schittim auf und kamen an den Jordan, er und alle Söhne 
Israel; dort rasteten sie, bevor sie hinüberzogen“ (vgl. Mi 6,5).

• Joel 4,18: „Und es wird geschehen an jenem Tag, da werden die Berge triefen von Most 
und die Hügel überfließen von Milch, und alle Bäche Judas werden strömen von Wasser. 
Und eine Quelle wird aus dem Haus Jahwes ausgehen und das Bachtal Schittim bewässern 
( םיטִּשִּׁהַ לחַנַ־תאֶ הקָשְׁהִוְ )“ (vgl. Hes 47,1ff.).



Hotel am Toten Meer (Schwimmen nach „Sodom“-Besuch)



Tel el-Hammam = Sodom?



Sodom und 
Gomorra –

Accordance-Karte



Tall al-Hammam = Sodom?



Genesis 13,3–13: Sodom und Gomorra
• „Und er [Abraham] ging auf seinen Tagemärschen vom Süden bis nach Bethel, bis zu der Stätte, wo im 

Anfang sein Zelt gewesen war, zwischen Bethel und Ai, zu der Stätte des Altars, den er vorher dort 
gemacht hatte. Und Abram rief dort den Namen Jahwes an. Und auch Lot, der mit Abram zog, hatte 
Schafe und Rinder und Zelte. Und das Land ertrug es nicht, dass sie zusammen wohnten; denn ihre Habe 
war groß, und sie konnten nicht zusammen wohnen. So gab es Streit zwischen den Hirten von Abrams 
Vieh und den Hirten von Lots Vieh … Da sprach Abram zu Lot: Lass doch keinen Streit sein zwischen mir 
und dir und zwischen meinen Hirten und deinen Hirten; wir sind doch Brüder! Ist nicht das ganze Land 
vor dir? Trenne dich doch von mir! Willst du nach links, dann gehe ich nach rechts, und willst du nach 
rechts, dann gehe ich nach links. Da erhob Lot seine Augen und sah den ganzen Kreis am Jordan 
( ןדֵּרְיַּהַ רכַּכִּ־לכָּ־תאֶ ), dass er ganz bewässert war – bevor Jahwe Sodom und Gomorra zerstört hatte — wie der 
Garten Jahwes, wie das Land Ägypten, bis nach Zoar hin. Da wählte sich Lot den ganzen Kreis am Jordan 
( ןדֵּרְיַּהַ רכַּכִּ־לכָּ־תאֶ ), und Lot brach auf nach Osten; so trennten sie sich voneinander. Abram wohnte im Land 
Kanaan, und Lot wohnte in den Städten des Kreises [am Jordan] und schlug [seine] Zelte auf bis nach 
Sodom. Die Leute von Sodom aber waren sehr böse und sündig vor Jahwe.“



Genesis 19,18–29: Sodom und Gomorra
• „Und es geschah, als sie sie ins Freie hinausgeführt hatten, da sprach er: Rette dich, [es geht] um dein Leben! 

Sieh nicht hinter dich, und bleib nicht stehen im ganzen Kreis [am Jordan]; rette dich auf das Gebirge, damit du 
nicht weggerafft wirst! Da sagte Lot zu ihnen: Ach, nein, Herr! Siehe doch, dein Knecht hat Gunst gefunden in 
deinen Augen, und du hast deine Gnade, die du an mir erwiesen hast, groß gemacht, meine Seele am Leben zu 
erhalten. Aber ich kann mich nicht auf das Gebirge retten, es könnte das Unheil mich ereilen, dass ich sterbe. 
Siehe doch, diese Stadt da ist nahe, dahin zu fliehen, sie ist ja [nur] klein; ich könnte mich doch dahin retten – ist 
sie nicht klein? –, damit meine Seele am Leben bleibt. Da sprach er zu ihm: Siehe, auch darin habe ich 
Rücksicht auf dich genommen, dass ich die Stadt nicht umkehre, von der du geredet hast. Schnell, rette dich 
dorthin! Denn ich kann nichts tun, bis du dorthin gekommen bist. Daher nennt man die Stadt Zoar. Die Sonne 
ging über der Erde auf, als Lot nach Zoar kam. Da ließ Jahwe auf Sodom und auf Gomorra Schwefel und Feuer 
regnen von Jahwe aus dem Himmel und kehrte diese Städte um und den ganzen Kreis [am Jordan] und alle 
Bewohner der Städte und das Gewächs des Erdbodens. Aber seine Frau sah sich hinter ihm um; da wurde sie zu 
einer Salz-säule. Und Abraham machte sich früh am Morgen auf an den Ort, wo er vor Jahwe gestanden 
hatte. Und er blickte hinab auf die Fläche von Sodom und Gormorra und auf die ganze Fläche des Landes [in] 
dem Kreis [am Jordan], und er sah, und siehe, Rauch stieg vom Land auf, wie der Rauch eines 
Schmelzofens. Und es geschah, als Gott die Städte des Kreises [am Jordan] vernichtete, da dachte Gott an 
Abraham und geleitete Lot mitten aus der Umkehrung, als er die Städte umkehrte, in denen Lot gewohnt hatte.“



Deut 34,1-3: Kreis am Jordan

• „Und Mose stieg von den Steppen Moabs auf den Berg Nebo, den 
Gipfel des Pisga (den höchsten Gipfel), der Jericho gegenüber [liegt]. 
Und Jahwe ließ ihn das ganze Land sehen: Das [Land] Gilead bis 
nach Dan und das ganze [Land] Naftali, das Land Ephraim und 
Manasse und das ganze Land Juda bis zum westlichen Meer und den 
Süden (Negev) und den Kreis [am Jordan], die Talebene von Jericho 
( וֹחרֵיְתעַקְבִּ ), der Palmenstadt, bis nach Zoar .“

• Vgl. 1. Kön 7,46 = 2. Chr 4,17: „In dem Kreis am Jordan ließ der 
König sie gießen in der Erdgießerei zwischen Sukkot und Zereda.“



Tiefebene Siddim = Salzmeer
• Gen 14,3: „Alle diese verbündeten sich [und kamen] in die Tiefebene Siddim ( םידִּשִּׂהַ קמֶעֵ ) [ דדֵּשִׂ

= ‚eineggen‘], das ist [heute] das Salzmeer.“

• Gen 14,8: „Und es zogen der König von Sodom und der König von Gomorra und der König 
von Adma und der König von Zebojim und der König von Bela – das ist Zoar – aus; und sie 
ordneten sich zur Schlacht gegen sie in der Tiefebene Siddim.“

• Gen 14,10: „In der Tiefebene Siddim war Asphaltgrube neben Asphaltgrube; und die Könige 
von Sodom und Gomorra flohen und fielen dort hinein, die übrigen aber flohen ins Gebirge.“

• Vgl. Dtn 3,16f.: „ Und den Rubenitern und den Gaditern gab ich [das Land] von Gilead bis zum 
Bachtal Arnon, und zwar bis zur Mitte des Bachtals als Grenze und bis zum Bachtal Jabbok, der 
Grenze der Söhne Ammon, und die Steppen ( הבָרָעֲהָ ) mit dem Jordan als Grenze, von Kinneret
[See Genezareth] bis zum Meer der Steppen ( הבָרָעֲהָ םיָ ), dem Salzmeer, unterhalb der Abhänge 
des Pisga (des Gipfels) nach Osten zu.“



„Kreis am Jordan“



Tel el-Hammam
= Sodom? –

Nebo im 
Hintergrund 

links



Tel el-Hammam = 
Sodom?



Tel el-Hammam
= Sodom?



Palast auf der 
Akropolis von 

„Sodom“



„Akropolis“ von 
„Sodom“ –
Jericho und 

Jerusalem im 
Hintergrund



Auf der 
„Akropolis“

von „Sodom“



Sodom und Gomorra: Unkraut wächst, „Kraut“ nicht
• Deut 29,22: „Schwefel und Salz, eine Brandstätte ist sein ganzes Land. Es wird nicht besät 

und lässt nichts sprossen, und keinerlei [nützliches] Kraut kommt darin auf wie [nach der] 
Umkehrung von Sodom und Gomorra, [von] Adma und Zebojim, die Jahwe umkehrte in 
seinem Zorn und in seinem Grimm …“

• Zeph 2,9: „Darum … spricht Jahwe der Heerscharen, der Gott Israels: ‚Ja, Moab soll wie 
Sodom werden und die Söhne Ammon wie Gomorra, ein [von nutzlosem] Unkraut [über-
wucherter] Boden und eine Salzgrube und ein Ödland ( המָמָשְׁ ) für ewig. Der Rest meines 
Volkes wird sie ausplündern und der Überrest meiner Nation sie als Erbteil besitzen.‘“

• 2. Petr 2,6: „… und [wenn] er die Städte Sodom und Gomorra einäscherte und zur 
Zerstörung verurteilte und denen ein Beispiel setzte, die künftig gottlos sein würden.“



Johannes der Täufer, Jesus und Sodom
• Mt 3,5f.: „ Da ging zu ihm hinaus Jerusalem und ganz Judäa und der ganze 

Umkreis des Jordan (ἡ περίχωρος τοῦ Ἰορδάνου; ִּןדֵּרְיַּהַרכַּכ ); und sie wurden von 
ihm im Jordan getauft, indem sie ihre Sünden bekannten.“

• Lk 3,3: Johannes „kam in den ganzen Umkreis des Jordans (εἰς πᾶσαν [τὴν] 
περίχωρον τοῦ Ἰορδάνου; ְּןדֵּרְיַּהַרכַּכִּלכָב ) und verkündigte die Taufe der Umkehr 
zur Vergebung der Sünden“.

• Mt 11,23f.: „Und du, Kapernaum, die du bis zum Himmel erhöht worden bist, bis 
zum Hades wirst du hinabgestoßen werden; denn wenn in Sodom die Wunder-
werke geschehen wären, die in dir geschehen sind, es wäre geblieben bis auf den 
heutigen Tag. Doch ich sage euch: Dem Sodomer Land wird es erträglicher 
ergehen am Tag des Gerichts als dir.“ 



Der Berg Nebo



Der Berg Nebo



Fahrt auf 
den Berg 

Nebo



Fahrt 
auf den

Berg 
Nebo





Berg 
Nebo



Blick vom Nebo
in Richtung 
Nordwesten

ins Jericho-Tal
= Kreis am Jordan 

(Deut 34,3)



Blick vom Nebo
zum Westen

(Nordseite vom
Toten Meer)



Tal auf der 
Nordseite des 

Nebo = „Tal Beth 
Peor gegenüber“?
(vgl. Deut 34,6)
– Hochhäuser 
von Amman im 

Hintergrund



Tal auf der 
Nordseite des 
Nebo = „Tal 
Beth Peor

gegenüber“?
(vgl. Deut 

34,6)
– „Moses-

Quelle“



Die Mescha-Stele (um 840 v. Chr.)



Mescha im Alten Testament

• Vgl. 2. Kön 3,4ff.: „Und Mescha, der König von Moab, 
war Schafzüchter und lieferte dem König von Israel 
100 000 Lämmer und 100 000 ungeschorene Widder [als 
Tribut]. Und es geschah, als Ahab [Sohn des Omri] 
gestorben war, da brach der König von Moab mit dem 
König von Israel.“



Kopie der Mescha-Stele in den 
archäologischen Museen von 
Amman (Original in Paris)



Die Mescha-Stele – Originaltext mit hebr. Buchstaben

דִהַ באָמֹ ךלֶמֶ ]תי[שִמֹכּ ןבֶּ עשַמֵ )יכונא=( ךִנֹאָ
כְלַמָ ךִנֹאָוְ )הנש םישולש=( תשָ ןשAִשְ באָמֹ לעַ ךלַמָ יבִאָ .ינִבֹי

]יֵ ת[מַבָּ )ריעה תדוצמ( החֹרְקִבַּ שמֹכְלִ תאֹז )המבה(תמָבָּהַ שעַאַוָ .יבִאָ רחַאַ יתִ
רִמְעָ .)יאנוש תלפמב( יאַנְשׂ לכָבְּ ינִאַרְהֶ יכִוְ ןכִלָמְהַ לכָּמִ ינִעַשִהֹ יכִּ עשַ

רְאַבְּ שמֹכּ ףנַאֱיֶ יכִּ ,)םיבר םימי=( ןבִּרַ ןמִיָ באָמֹ תאֶ וּנעַיְוַ ,לאֵרָשְיִ ךלֶמֶ י
.]ן[כֵּ רמַאָ ימַיָבְּ .באָמֹ תאֶ ונֵעַאֲ :אהֻ םגַ רמֶאֹיוַ )באחא אוה( הנֹבּ הפֹילִחֲיַוַ .הצֹ

רֶאֶ תאֶ ירִמְעֹ שרַיִוַ .)םימלועלְ=( םלָעֹ דבַאָ דבֹאָ לאֵרָשְיִוְ .התֹבֵבְֻּו )ותלפמב=( הבֹּ ארֶאֵוַ
שִיְוַ ,תשָ ןעִבָּרְאַ הנֹבּ ימֵיְ יצִחֲוַ הֻמֵיָ הבָּ בשֶיֵוַ ,אבָדְהֵמְ ץ

ןבֶאֵוַ .)םימ רגאמ=( חוּשאָהָ הבָּ שעַאַוַ ןעֹמְלְעַבָּ תאֶ ןבֶאֵוָ .ימַיָבְּ שמֹכּ הָבֶ
יִ ךלֶמֶ הA ןבֶיִוַ .םלָעֹמֵ תרֹטָעֲ ץרֶאֶבְּ בשַיָ דגָ שאִוְ .ןתֵיָרְקִ תאֶ

 לכָּ תאֶ גרֹהֱאֶוַ ,)הב יתזחאו( הָזֶחֲאֹוַ )ריעב=( רקִבַּ )םחלאו( םחֵתָלְאֶוַ .תרֹטָעֲ תאֶ לאֵרָשְ
מ..[ םעָהָ

 לאומשהאר ,תיבאומב רוביג(לאֵרִאֲתאֶ םשָמִ )יתיבש=( בְּשְאֵוָ .באָמֹלְוּ שמֹכְלִ תיָרְקִהַ
)'כ,ג"כ,'ב

סְאֶוַ ,)םילארשיל עייסל אבש דוד תיבמ הדוהי תוכלמ רובג ילוא(הדֹוִדָ
שאִ תאֶוְ ןרֹשָ שאִ תאֶ הבָּ בשִאֹוָ .תיָרקִבַּ שמֹכּ ינֵפְלִ הֻבֵחֲ

אֶוַ .לאֵרָשְיִ לעַ )ןבואר טבשמ ,ובנ( הבֹנְ תאֶ זחֹאֱ Xלֵ :שמֹכְּ ילִ רמֶאֹיוַ .)םוקמ םש( תרָחֳמָ
חֲאֹוַ םרָהֳצָהַ דעַ תרִחֲשַהַ עַקֹבְּמִ הבָּ םחֵתָלְאֶוַ הלָלֵּבַּ ךAהֱ

רֹגֻוְ תרֹבָגְוּ )םידלי ,םירוג=( ןרִגֻוְ ןרִבָגְ ןפִלָאֲ תעַבְשִ ,הלָכֻּ גרֹהֱאֶוַ ,הָזֶ
)שומכ תשא הלאה( שמֹכְּ רתָשְעַלְ יכִּ ,)תולותב תומלע=( תמֹחָרְוּ )תודלי ,תורוג=( ת

]כְּ ת[אֶ םשָמִ חקַאֶוַ .הָתִמְרַחֱהֶ

תאֶ הנָבָּ לאֵרָשְיִ Xלֶמֶוּ .שמֹכְּ ינֵפְלִ םהֵבחַסְאֶוַ הוהי ילֵ
וָ .ינַפָּמִ שמֹכְּ הֻשֵרְגַיְוַ ,יבִּ )ומחלהב( המֹחֲתָלְהִבְּ הבָּ בשֶיֵוַ ץהַיַ

 ץהַיַבְּ הֻאֵשָאֶוָ )הישר-הלש םיינעה וא הישאר=( הֻשֵרָ לכָּ שאִ )םייתאמ( ןתֵאמָ באָמֹמִ חקַאֶ
הָ זֶחֲאֹוַ

 ירוציבמ( ןרֵעֲיַהַ תמַחֹ )תא( ,)ריעה=( החֹרְקִ )תא( יתִנִבָּ ךִנֹאָ .ןבֹידִ לעַ )ףסונב( תפֶסֶלָ
תמַחֹוְ ,)ריעה

 ,)הלש םילדגמה( הָתAֶדְגְמִ )תא( יתִנִבָּ ךִנֹאָוְ הָירֵעָשְ )תא( יתִנִבָּ ךִנֹאָוְ .)הדוצמה=( לפֶעֹהָ
אָוְ

 )םימ רגאמל רכס( ןיִ]מַלְ חַוּ[שאָהָ יאלֵכִּ )תא( יתִשִעָ ךִנֹאָוְ ,)ךלמה תיב( Xלֶמֶ תבֵּ יתִנִבָּ ךִנֹ
ברֶקֶבְּ

לָ וּשעֲ :םעָהָ לכָלְ רמַאֹוַ .החֹרְקִבּ רקִהַ ברֶקֶבְּ ןאֵ רבֹוּ .)ריעה( רקִהַ
רֵסִאַ )תרזע(בְּ )ריעל( החֹרְקִלַ )םימ לעפמ( תתָרְכְמִהַ יתִרִכָּ ךִנֹאָוְ .התֹבֵבְּ רבֹּ שאִ םכֶ

.ןנֹרְאַבְּ )ךרדה( תלָסִמְהַ )תא( יתִשִעַ ךִנֹאָוְ ,רעֵרֹעֲ )תא( יתִנִבָּ ךִנֹאָ .לאֵרָשְיִ י
)םיסורה=םייע( ןיִעִ יכִּ רצֶבֶּ )תא( יתִנִבָּ ךִנֹאָ .אהֻ סרֻהָ יכִּ )תומב תיב( תמֹבָּ תבֵּ יתִנִבָּ ךִנֹאָ

 תעמשנ( תעַמַשְמִ ןבֹידִ לכָ יכִּ ,)תוחפשמ םישמח ןובידב בישוה( ןשִמִחֲ ןבֹידִ ש]אִבְּ אהִ[
.)יל

כְלַמָ ךִנֹאָוְ
תִנִבָּ ךִנֹאָוְ .ץרֶאָהָ לעַ )יתחפיס=( יתִפְסַיָ רשֶאֲ ןרִקִבַּ תאַמְ ].. י[תִ

תאֶ םשָ אשָאֶוָ ,ןעֹמְלְעַבַּ תבֵוּ )םייתלבד( ןתֵלָבְדִוְ ,אבָדְ]הֵמְ )תא( י[
...[ב הבָּ בשַיָ )םינרֹוח( ןנֵרֹוֹחוְ .ץרֶאָהָ ןאֹצ ]...

חֵתָלְאֶוַ[ דרֵאֵוַ .ןנֵרֹוֹחבְ םחֵתָלְהִ דרֵ :שמֹכְּ ילִ רמֶא]יֹוַ...
[או קדש תש]...[שע םשמ ] [ לעו .ימַיָבְּ שמֹכְּ הָ]בֶשִיְוַ הָזֶחֲאֹוַ רקִבַּ ם

Quelle: https://he.m.wikipedia.org/wiki/ עשימ_תבצמ

https://he.m.wikipedia.org/wiki/%D7%A1%D7%A4%D7%A8_%D7%A9%D7%9E%D7%95%D7%90%D7%9C_%D7%91
https://he.m.wikipedia.org/wiki/%D7%A1%D7%A4%D7%A8_%D7%A9%D7%9E%D7%95%D7%90%D7%9C_%D7%91
https://he.wikisource.org/wiki/%D7%A9%D7%9E%D7%95%D7%90%D7%9C_%D7%91_%D7%9B%D7%92/%D7%A0%D7%99%D7%A7%D7%95%D7%93
https://he.wikisource.org/wiki/%D7%A9%D7%9E%D7%95%D7%90%D7%9C_%D7%91_%D7%9B%D7%92_%D7%9B
https://he.wikisource.org/wiki/%D7%A9%D7%9E%D7%95%D7%90%D7%9C_%D7%91_%D7%9B%D7%92_%D7%9B
https://he.m.wikipedia.org/wiki/%D7%A9%D7%91%D7%98_%D7%A8%D7%90%D7%95%D7%91%D7%9F
https://he.m.wikipedia.org/wiki/%D7%9E%D7%A6%D7%91%D7%AA_%D7%9E%D7%99%D7%A9%D7%A2
https://he.m.wikipedia.org/wiki/%D7%9E%D7%A6%D7%91%D7%AA_%D7%9E%D7%99%D7%A9%D7%A2


Die Mescha-Stele – ca. 840 v. Chr. (1868 in Diban/Dibon entdeckt)
• „Ich bin Mescha, Sohn des Kemosch […], König von Moab, der Dibonite. Mein Vater war König über Moab 30 Jahre, und ich herrschte nach 

meinem Vater. Und ich machte dieses Höhenheiligtum für Kemosch in Qarchoh, ich baute sie als Zeichen der Rettung, denn er rettete mich 
vor allen Angreifern und ließ mich triumphieren über alle meine Gegner. Omri war König über Israel und bedrängte Moab viele Tage, denn 
Kemosch zürnte seinem Land. Und es folgte ihm sein Sohn [Ahab]. Und auch er sprach: ‚Ich will Moab bedrängen.‘ In meinen Tagen sprach 
er [so]. Aber ich triumphierte über ihn und über sein Haus. Und Israel ist sicher für immer zu Grunde gegangen. Und Omri hatte sich des 
ganzen Landes von Medeba bemächtigt. Und er wohnte darin in meinen Tagen und in der Hälfte der Tage seines Sohnes, 40 Jahre, aber 
Kemosch wohnte darin in meinen Tagen. Und ich baute Baal-Meon und machte die Zisterne darin und ich baute Qirjatan. Und die Leute von 
Gad wohnten im Land Atarot von jeher. Und der König von Israel hat für sich Atarot gebaut. Ich griff die Stadt an und nahm sie ein. Und ich 
tötete alles Volk (?) der Stadt als Opfer für Kemosch und für Moab. Und ich brachte von dort den Altar ihres [Gottes] Dod (= ‚Geliebter‘) und 
schleppte ihn vor Kemosch in Qerjot. Und ich ließ dort die Leute von Scharon und die Leute von Maharot wohnen. Und Kemosch sprach zu 
mir: Geh, nimm Nebo [im Kampf] gegen Israel. Und ich zog bei Nacht los und kämpfte gegen es vom Anbruch der Morgenröte bis Mittag. 
Und ich nahm es ein und tötete alle: 7000 Männer und Sklaven und Frauen und Sklavinnen und Dirnen, denn ich hatte es dem Kemosch
geweiht. Und ich nahm von dort die [Kult-]Geräte JHWHs und schleppte sie vor Kemosch. Und der König von Israel hatte Jahaz gebaut und 
lagerte darin während seines Feldzuges gegen mich. Da vertrieb ihn Kemosch vor mir. Und ich nahm aus Moab 200 Mann, alle seine 
Anführer. Und ich brachte sie nach Jahaz und nahm es ein, um es Dibon anzugliedern. Ich baute Qarhoh, die Mauern, die Mauern des Parks 
und die Mauern der Zitadelle. Und ich baute seine Tore und ich baute seine Türme und ich baute den Palast des Königs und ich machte die 
Dämme des Becken[s für die Quel]len inmitten der Stadt. Aber eine Zisterne gab es nicht inmitten der Stadt, in Qarhoh. Da sagte ich zu allem 
Volk: Macht euch jeder eine Zisterne in seinem Haus. Und ich habe die Gruben hauen lassen für Qarhoh durch Gefangene Israels. Ich habe 
Aroër gebaut und machte die Straße am Arnon [höchstwahrscheinlich die ‚Königsstraße‘; vgl. Num 20,17.19] . Ich habe Beth-Bamot gebaut, 
denn es war eine Ruine. Ich habe Beser gebaut, denn es war in Trümmern, mit 40 Mann aus Dibon, denn ganz Dibon sind meine Untertanen. 
Ich regierte über 100 in den Städten, die ich dem Land angegliedert habe. Und ich baute [Mede]ba und Beth-Diblatan [vgl. Jer 48,22: Beth-
Diblatajim; Num 33,46f.: Almon-Diblatajim] und Beth-Baal-Meon und trug dort davon […] Kleinvieh des Landes. Und [was] Hauronan
[anlangt], so wohnte darin […und] Kemosch sprach zu mir: Steige hinab und kämpfe gegen Hauronan. Da stieg ich hinab und [… und es 
wohnte] darin Kemosch in meinen Tagen […] und von dort […] und ich […]“

https://de.wikipedia.org/wiki/JHWH


Dekapolis – Zehn-Städte-Bund
im Ostjordanland

zur Zeit des Neuen Testaments





Rabbat Ammon – Amman



Rabbat Ammon = Amman



Blick vom Nebo
nach Amman 

(Rabbat Ammon)



Rabbat Ammon/Amman – Grundriss



Amman = 
Rabba/Rabbat

Ammon
(Ausblick von der 

Zitadelle aus –
Theater aus dem

2. Jh. n. Chr.)



Herkules-Tempel auf der Zitadelle von Amman



Archäologisches 
Museum auf der 

Zitadelle von Amman



Kopie der Mescha-Stele 
(Original in Paris)



Neues Jordanien-
Museum

in Amman

– siehe dazu auch 
https://universes.art/de/art-

destinations/jordanien/amma
n/museums/jordan-museum

https://universes.art/de/art-destinations/jordanien/amman/museums/jordan-museum
https://universes.art/de/art-destinations/jordanien/amman/museums/jordan-museum
https://universes.art/de/art-destinations/jordanien/amman/museums/jordan-museum
https://universes.art/de/art-destinations/jordanien/amman/museums/jordan-museum
https://universes.art/de/art-destinations/jordanien/amman/museums/jordan-museum
https://universes.art/de/art-destinations/jordanien/amman/museums/jordan-museum


Bach Jabbok



Jabbok-Bach



Gadara, Pella und Tel Jabesch



Städte der Dekapolis



Gadara – Übersicht



Gadara

oberhalb vom 
Jarmuk-Bach 

(Grenze zum Golan)



Gadara – Westtheater



Säulen der oktogonalen Kirche auf der Kirchenterrasse von Gadara 



Gadara

– mit Blick 
auf den See 
Genezareth, 
Galiläa und 
die Golan-

Höhen



Gadara

– mit Blick 
auf den See 
Genezareth 

und dem Berg 
Tabor (vor 

Nazareth) im 
Hintergrund



Umgebung von Pella



Pella, wohin die 
Jesus-Gläubigen 
von Jerusalem
am Anfang des 

Römischen Krieges 
(66–73 n. Chr.) 

flohen.



Pella –
Basar



Pella – Basilika



Pella – 
Basilika



Pella – 
Basilika



Tel Jabesch
–

wenige 
Kilometer 

südwärts von 
Pella



Gerasa (Jarasch)



• Siehe auch das Video unter 
https://www.youtube.com/watch?v=KN0iifPPIBk bzw. 
https://www.youtube.com/watch?v=cSBeBn6sB9M

https://www.youtube.com/watch?v=KN0iifPPIBk
https://www.youtube.com/watch?v=cSBeBn6sB9M


Gerasa – Übersicht



Gerasa – Übersicht



Gerasa – Ostseite



Gerasa (Jarasch)

Eingang, Hadrian-
Triumphbogen

im Süden



Gerasa

Zeus-Tempel
und Theater



Gerasa –
Zeus-Tempel

(Jupiter-Tempel)



Gerasa – Südtheater



Gerasa –

„Runde 
Agora“



Gerasa

Cardo Maximus
(Hauptstraße 

Norden–Süden)



Gerasa

neben dem Cardo 
(Hauptstraße)



Gerasa

Römisches 
Forum



Gerasa –
Nymphäum



Gerasa

Eingang zum 
Artemis-Tempel

neben dem Cardo



Gerasa –
Artemis-Tempel



Gerasa – Nordtheater



Rückflug von Amman im März 2019
(Übernachtung in Wien und Weiterflug

am nächsten Morgen – technische Probleme)



Rückflug
von Amman über Wien 
nach Zürich (Austrian)
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